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Stadt - und Landrechtliche Verlautbarungen.
Von dem k. k. Stadt- und Landreckte in Kraul, wird besinnt ssemacht: es sey ^>f A««

langen des k. k prov Z-öra-latNts, ln Vertretung der Kirche und Armen, z»' Hotederschl̂  im
bezirke titsch, Kreis Ädelsberq, nls gestrichen 2sg Erben des dortigen osarrv-kars Feseph
Schuschnik, »n die Vorla ung, alicr jener, welche an dessen Verlaß, einen A»sprnck habeu, ge-
gewllliqct worden.

Es hsben daher aNe diejenigen, welche an den Joseph Schu^chnikischen Verlaß, aus «as
immer für einem Hecht>»titel einen Anspruch zu stellen vermeinen, diese ihre Ansprüche bey
der am 5, August d. I , früh um 9 Uhr vor diesem k. k. Stadt« und Landrechte beüwmlen
Tagsah'lng so gewiß anMnelde'i und darzuthun; als widrigens der Verlaß abgehandelt und
den ausgewie'enen Erben eiugeantwortet werden wärde.

Laibach den 2 l Iuny »3»6.

Bo» dem k. k. Stadt» ln?d Landreckte in Krain, w,rd bekannt gemacht-, man hab? über 3ln-
lauzen dez Johann Dermastia, Valers, und gesetzl'.chen Verlretcrs sen>er mi»dc,jähri^en Kin-
der, als großväterlich Franz Marent«schen Fü estaterbei,, riicksichlllck Nfpr^i'oifanten ihrer
verstorbenen Mutter Helena , qeborne Ma:enka znr Anmeldung de^ allfalligen Verlafchast'iui,
nqch Absterben dcs erbeuten Franz Marenka, die Tag'atziliig auf den 29, I l i l y w. I . Vor-
mittags um y Uhr vor diesem Gericht zu bestimmen befunden, bey welcher alle jene, wcl4?
an diesen Verlaß aus was immer für einem Neckt? eine Forderung ;u stellen vermeinn , ihre
anfälligen Ansprüche so gewiß anzumelden / und geltend zu macken baben weiden, alö im wi.
drigen dieser Verlaß abgehandelt, und sohin den betreffenden Erben ei>ig?a>ttmorm '.?erlcli

Wird- Laibach am 25. ^ ^ ^^ .1,,.,,«. „.«
" " E t» i k r 2).

Von dem k k. Städte und kantrechte in Krain, wird bekannt gemalt: es sey aut Att»
langen der ?l!lalien Erbin, .Helena Gchupitz,, zur Erf^rscknnq dcs Sclmlde^si^dks in die
öffentliche Vorladung aller j ^ c r , w?lchc an den Vettai) lhr^s Ehegatten, Anton SH<.lpi^ei-

<̂ s haben d^ber alle di^jinlgcu, wclche a<> dj? bes.upc Verlasiensch.ist^ a»s w^s immer
fur ^>.'M Rechtete! eine Furdcrung zu stellen vermclüen, diese lhvc F^hcru i^n bey?cr
«>lf den .9 Iu ly d. ) . Vu:mitt<iq uni <) Nkr, vor diesem k. f. Stadt« l,!?d, ̂ nidrecl's. ange»
ordneten Tligsamina. so ssew-ß »n^z^meiren, und dazuthun, als widrtgens der Ve'Ia'^ iU'.̂ >
hai.d^lt, U'd den Erb?,'. en,^ec!'!twc!'tct werden würde.

Lo:5ach am 2^. I^.ly 18:6.

^ E d V ^ r 2). .
Von dem k. k. S^adt' und Landrecĥ e in Kram wird bekannr qemacht: :<> sey aui 7^>

langendes Fra,^ )l)>epl> vo>, ^ceuchosfe«,, u„d lin -<<ame« der übrigen ch?Ms!ichen Apo,
wna von Stetnbo!wMen Erben in d.c öffentliche Vorladung aller jener, selcht >»uf d',e^n
Verlaß eme Foiderlinr; y^!'?^ gew^lliiec wuvden E5 hab^» dader alle dieicü^en, welch? <.̂

' die Verlass^nslnaft der am -'7. Apr<l>verstorbenen Apolonia vonSte-nhoffen, aus was luim^r
' für einem Nechlsl'lcl e'< e s ^ d e n , ^ z-> stellen haben , diese ihre F . ^ r l ü^e ! , be,> der aüt ^ n

2<> Iulr , d >.f 'ük um li>.' vor d'escm k. f. Stadt- und i!a.'N^te^'"qe^>'' - ,, ^ :
P.<; fft ^?^ß ,1. - ' ! ' ' ^ ' ' 7-.,r^:,^ ^ I widriges der V^latz ^ l^c^ > ! / ^ - ^



M E d i ? t 2 ) .
Von dem k. k. S lad ls und Lan^"-echle in sstinl,, w,rd bekannt gemacht: es sey auf ,

Anlangen des Doktors Dlelrich , als Cilralo? H,̂  ^ o l . m n , der mil,orcnen Ludwig und Io«
sepha Fajenz in die öffentliche Vorladung attrr j'-lier, welche a,is den Verlaß «dr.s V« l rs
Joseph Fajenz, T a n M e i ^ r s u») Hkcater . I i u p ^ t i r S allhie.-, eine Folderu,g zli ha en
vermeinen, gclvillic,! werden. Es habcn dah/r alle . njelüsit-n, welche an di»> gehakte Io<
seph iFajcnzischc Vi'rlassenfchafl, aus was immer f^r einc»! Rechlsliccl eine Foldeln<ia z:l
stellen habe». bie!'e idr.» Folderungcn bey dl t aus d l l 29. ^ ' ! y d. I . ttüh um 9 Uhr vor
diesem f. k. Stadt» und Landre^ie a'geordnclcsi H,ag!aft!^.!. 1» ssew'ß anzinneldeu »nb dar«
zuthun; als widrigens der Ve,l^ß aygch^,)s l l , ua^ dtn E.0rl« elaLeanllvol.el werden
wurde. Laiba^ am 22. I ' - ^ >^. V

E d l r l 3"! — ° — ' ^ — » —
Vom dem k. k. Ssadt und Landi-echle in n ram, wild bekannt gemacht, ?s sti> von die!?m

Gerichte über Anslichen der Frau M.n. i^e lh Q,!n>w!',iua »clwllclbr tjeVescucn Ma»t, '"z, in
ihrer Rechtssache gegen I o ami N l d l l l ^ , wegen bch.,uplcl°eil ^^92 fl. F^ >s.l cr- slnnlnt :)le-
bellverblndlichttiteii in di? Fe i lb ic t t»^ des"qeq,ler scken in der Oraoisck'a-Vorüadt sut^ s'c»^-
so i ' i ^ t . Nro.';<) ;ü iiaib'ck liebenden Hailses, daün der ganzem i>? Aeckcr,i ^liebenden Hübe ^
n a Vo i< l l 6 i , i , welche geiiminle Rcalltäf».'!! a n f , ^ 9 ^ si. 7 ^ 4 k'. im HlciaUzelde gcrichllich
geschätzt si'<d, iin E,reciltlo,!Zwl'g? ^cwilll.l?^woi r?!i.

T'a nun zu dlescn E,ide trcy z-c<ll)!?lhl!!,^tcl-!!,ine, imd ,;war, dcr erste d'.if den 2^.
I u n y , der zwerte den 29. I n i y , u»o der t i i l te aus den 2. ^eplcmbcr l, I . , jc^en'^HI um
9 Uhr Vormittags vor diesem Gertchce am ^«ndhalise im ^l>n!i5;l l!»l 'r dcs e>,ie„ Hso^es,
nnd zwar nn: dem Beysatze bcstimml worden sind, daß/ wenn lies^l? ^Ae^lltälei! weder b^)
dem ersten, noch zweyten Termine um den Schätzungswert!), odcr darüber an Mann ^cbl'ücht
werden konnten, selbe bey dem dritten auch lüirer demselben o>r1üßert weroc» l v^ rd 'n , so
werden dessen die Kaufi.lsttgen mit der Vemcikunq verständiges, daß ev «büen s>e.,) liebe, die
dießsälligen Verkaufsbedinginsse in der dießscitigen Registratur zu den gewörwliche« Amlüstun-
den e»nzusehcn, und Abschriften dovon zu uchme,.

La,bach am ,7 . May '8>6.
W M Bey der ertten Fellb<etnunqs-Ta.isatzunq hat sich kein Kauflustiger gemelber.

»-»» E d , f ^ ^ ^ ^ ^ - ^ " ' " ' ' ' - ^ ^ ^ ^

Vou dem k. k, Stadt« und Landrechte in Ni-am, wird bekannt q?'i'acht: e^ sey auf A n - .
langen der Mar ia W o l f , wlder Joachim ^gnaz S t e t ' , Innaber des Guts Lichten^qj, wegen
schäbigen 257 fl. 48 l f t kr. sammt Nebenoci'b^'.dlichreite.l in die öffentliH? Fei dl>'t<»ung , ,m
Exekutions > Wege des auf 202,0 st. F7 >s2 k^ gerichtlich grsü'lwen Gu.s Lici)te,ugg , sammr
A n . und Zugehor gewilliget, und ,u diejem E„de die ei'ste T^!ä^un>> auf den 24 uiny, dle
zweyte auf den 29. I l i l y , und die dritte endllch auf den 2 Oenlember l . I . , jedesmahl um
9 Uhr Vormittags vor diesem Gerichte am Landhaus?, all^er «m ci sien Stocke mit dem Bey-
satze anberaumt worden, daß, wenn diese Realität weder bey der ersten, ,10^ ;we^!-en Fei l ,
biethung um den Schätzungswert!,, oier darüber an N.^nn qedracht werten könnte, dieselbe
bey der dritten auch unter dem Schätz «n^swenhe hüidangegeben wcrden wl>d.

K,uflustiqe haben daher an de„ vorbestimmten Tägen zu den qewö^nl.^sn Stunden anüer
zu erscheinen, wobey bemerker w i rd , daß es ihnen s/eystche. dte Hch'tz^"g und die Kauss-
bedingnisse in der dieß^erichlllchen Ncgtsirattir einzusehen, und AbsHrls e,i zu nehmen.

> M . ilalbach am 7> M a y »5'6. ,
W W Bey der ersten Feilbietkunas - Taas.ihnn«, bat sick^ kein Kauflustiger sssmeldet.

Kreisämtliche Verlautbarung.
Nachträglich zu den unlcl ^9. :"»ao l». H. detl»l,l,t aemachlen Konk«,serKfnung zur

Vesehung der Lchrerstelle für die oierle Klasse an der Vlllacher Hauplschule w,rs hillutt



s " N " t , baß im Zeichnen besitzen, Utld
Zla> l^sch Z , ^ , , , z ^ ui'd P"5^<i ft:ue? G.schikllchkrii beiden Konfutse aiislvclsen müsse.

Vermischte Anzeigen-
E d i f l. , )

- : . , - ö ? ^ ^ ' ^ ' ' ^ ^ ' " ^ " ^ " ' ^ . re^ , ia l -E r lasses vom ,3 . I l l n y l . I . Zahl F608 , und
emes doke» Neljl 'preö ter i k ^gemeinen Hoik^mmer, wird bey der Glasfabrik, und den
Y ^ ' . ^ ' " ^ ' " ^ " ^ ° ^ l nObe t t rmn , in del Berqkimeral . Herrschast Gallenberg, ein k.k.
Aet ts .Cln.u ' -gus nur >^> si. l^r l lchcm Gcbalte, ' f teyem Quart ier , Gar ten, . ' s ? Joch
> ^ . n " ' . ^ " ^ " . ^ ' ' ' - k " "l?:.,kot'!?n^,.',5!-cl!f werden D^jen i^en, die dics-Stelle zu erhal-

^ ^ ^ ^ ^ O b ^ ^ den 4. I u l y . 8 ^ 6 ^

^ . ^, . E d i k t » ) .
^ n s ^ ' ' , . ^ ^ " ' ^ ^ ^ ^ ^ F " u d f » ^ , ! , wisd bie,mit allgemein bekannt gemacbt, daß auf
' inncy.noc? Michael Urzchi^/ wlder M n l ^ ' ^ , e s5, llndUss:<l,, «?v!llitfch die derneigerungs-
wme zellb:ctkniig, der wegen scki.it'^e^ , 5 ^ ft , dann Inle^essen und Gerichtskosten in die
E^cklition gezogenen zn Po'peicb, .^ul. <2><^ N»o. , 5 . qe/egencn qericktlick/ sammt einigen
zugct)ö,iqkn zaknnsse,,, aus 5^3 fi 2 fr. ge»'ch.lHle! . aus e,„em gemauerten Hause, Keller
u„d V,fl)stc>Ue, 7 Sräck Ae.icl,, für <> Wetzrn '^)es,eidansaat, einer Wiese, und 7 Wa ld -
a>ut>cltcn drehende» ŝZ Hude qcwllOgel, u d l,.e,„ r>r ?o. M a y , 28. I u n v , und 29. ^u ly
d. I , mit dem ölndange b^ttmn.t morde,, ftn, d.,p der K^lfer die anf d,->fem Grund. Pyrql-.
meitten Gl.i.b!qer ubernehm"'» mu.je, so s^rn Gesell'-!, vor der allenfalls vorgesehenen Auf- -
kuli'ung in^ r bezahlt senn wollten u,!«- daß d e,e Hlibe bey der dr'tten Versteic»rrunß, auch
unler dtlt! ^ckarMgswertk? i'ü.danqsqei'eu werden w i rd , wenn selbe bey der ersten und zwey»
t ^ 5«ilbiettm,zg nichl u:n de„ e ct^ä^^^öwcsih, oder darüber an Mann aehrackt werden
tonnte.

'^s w^dcn nun alle Kc,llfiu,?iq", an 'en obbesi mmttn Tagen, Vormits^ js »on 9 bis »2
M r / ni' Nickmittags vun .̂  l,a ^ ul,s z^ Pclpcl,ck zu erscheinen ein eladcn.

^ ^ ^ ^ " ' ^ ' ' ^ . ^ ^ Fe:lbiktkl!nq ist k'in <tc»ufiustiger erstbiellkn.

E d i k t , » . "
V^om Vczirksgericht? z.e^- 'nlbal wur tm.-mll b'ek^nnl qemach', daß aus Ansuchen des

Hrn . ^okann M o Ob e , ' , w dcr.Georq Tk>.»rsch ^ w?.,?" ,ch^ll"aen «. N. 4 . l r . C Ml '»„e,
s^mmt ^ltterclttn un-> Ge, ick'gfvstcn , di? oe.iielgcrll-'qswrlse ^,'.ll,,ett,>mq, der m dte Psän«
düng gezogenen n» Saveich g?leq?,,en, u l̂» ,.>t- - s^,.st>err,chatt z.ei'denlhal dienstbaren, aus
e^em gemauerten H.nüe, ;,oen ^ 'a l lke l le ru , einem hölzernen Vlehstaü? Gerre.dkasten und
Vrunne, dann Y Aeckcrn von bei)!aisi, .>n weyen G?tre da^ba ' , <̂  Wiesen l'o» benläun, 4«
st,ul,re" Heuie^sinq, ll„> e »ngen Wildänthele,, beliebenden, u»!, sammt einigen »ugehörigen
Fahrnlssen qssick lick >iüf >7'>4 kl. 7 fs. qs^ch<ll;:en balben Hübe hewill lqel, und hiezu der Z» .
M a n , , und Z>. I ^ n d ^ Dormittaqs von y b's >^ U l ' r , und Nachmittags von 3 bis
6 M r mit dem Aüda,!^'' best mmt werden daß wenn diese Realität hey der t'.sten und :wey«
ten zeilbietlmnq nicî t «>m d?n ^chäyungswenl», oder darüber an Manu gebracht werden könn«
se, selbe ben der srltteu auck darunter kintange^eben wur^e, und der ssäuie, die intabultrttn
Ochulten insoweit stck d^r Melftbo l, erstrecken w ^ d , üb?r»ebmen müsse, falls die Gläubiger
ver der alleutalls vorgesehenen Austündlgung n»sl< bezahlt seyn wollten.

»



M' Es werben nun alle Kauflustigen an den vorbestimmten Ta^en zu Saverch, Haus N>o.
5 zu erscheine», mildem Beysatze eingeladen, daß tue imitern Ka'lsücduignlsse zu dcn ge>
«öh'lichei, Amtsstnnden in der dießgerichtliche»'. Kanzley eln^esehen werden könne».

K Freudench^l am 2 ; . April >6'6.
U Ben der ersten und zweyten Feilbiethung ist kein

V e r l a u t b a r u n g >).
W5g?n eingttvctenen Hindernissen hat es iedoch nur ron ber ersten, mit dießseitigcn »m

k«iboche? Iatei l igerz-Vlat t , s^j i Nro. ^> ^2 ct.5?. eiükonmienten Edikte rom 2/ . H. M .
cus dc» >Z. d. M Iu ! y bestimm'en'Feilbitthul.gstagsatzunH, teö d îelbsl gedachten ttrbaut«
schitschisckcn Vlebcs, Führinsse u d. gl zu Katzenbcrg scin volllgee Abkou.men, und wird in
AcliteiUüg ter ttst derichtetelen Kundmachung vom 2.. v. N . , an dessen siatt die erste Ver«
sikl,gcrungsta<jsatzung der obkrsagskn Psai,tschaften, hie^it ans dcn Zu. I u l y , d<e zweyte auf ^
teu lZ 'AuHust, rnd die diitte aut den 27. August ,8^6 j?d?rzc!l in Nco Kühcnberg nächst
^ f e i n , lmd zu den gewöhnt.cken Amss!^!ndcn, m:t den vorigen '^nh.^ge Hierdurch sestzefetzs/
und diese Abänderung zur oNgem?men Wissenschaft hicmit gebracht.

Bezirksgericht Minkendorf am lo. Iu ly '8^6.

' K 1, n b n» a O u n g <) ^ " ^
VZm Beznksgerichte der Herrschaft Neumarkt.l, wird bekannt gemacht: es sey auf An-

lange des Hrn Franz Mathias Kinder wider A»5rä Smole^) wegen schuldigen l^.. st. ^4 kr.
sainmt Nebenvcrbiüdlichkeiten die ö,1?nlliche Feiibicthung dcr dem Ochuldner ^igen.hümlich ge«
hörigen, in S t . Anna Gereuth ltegenden/ der Herrschaft Neumirktl 5i.lt). O ^ , 3^». Z24
unterthänigen, auf 30« ft, geschätzten «sZ kHusrechtjichen Hübe ,fnt alten sin» üub Zugehör im
Wcze der ELlkmion bewill,zet worden. Da nun zur Vornahme gedachter FeÜbiethling Z
Termine, und zwar für den «rsten dee Z. I u l y , für den zweyten der Z. siugust, und für
dn: dritten der g, September d. I . jederzeit Nachmittag um Z Uh? mit dem Vensatze be.
siimmt wurden, daß/ wenn weder bey.5em ersten noch zweyte:, Termine gedachte Hübe um
die Schätzung oder darüber an den Mann gebracht werden könnte, sie bey der 5l',tteil such un-
ter der Sch^janq verkauft würbe, so werden hierzu alle HHufl"stizen, und lnsbesoi.dere die
intabulirten Gläubiger mit der Bemerkung vorgeladen, daß sie inmittelst hier die diehsM»
gen Lizitationskdmgnisse em.'ehen könmn. Bezirksgericht NeumarM am 2,. May i g i ü .

Bey der ersten Fellbiethungstaglatzlmg hat sich kein Kauftustiger gemeldet.

M Vom Bezillsssenck te det Herrschaft Nenm^tkll ivlrd bekannt gemachl: «s sey auf An<
langen des Beinhard Pidreuh wil>rl Anton KautschiM, wegen schuldigen i2Z6f i . Fl Ls2 kr.
samml Nsdcnvelbinölichkmen bir öffenliiltse Felldielhung des ollhier icn Ma>?te Lteumatkll
sud . Nro. F nelegenen, d^r H«,rßchast NeumaeM 8ub 5.?id. N. 86 unlellhänigen, sammt
SsaÜang und karten <»nf <5Z2 ft. Htschäyllo Hause« dann dt« diiz'j gehörigen in S t . Ka«
lharina G^aulb gud R>o. », liegendea, aus Afcklrn, Wiesen, Hnsweiden, Waldungen,
Garten, Hos, Wohn. und Wilthschailsoebäudcn bestehenden Gl l l l dsiückesSte'wza, nebst d « i
Wiese Konmel, und darauf befindlichen Harfe Nl,d Heuschlips? sämmlllib »n rintM Schz.^
puagsw.crthe von »^69 fi. Zo l l . im Wege der Ef!>ki,li0ff dewttllg^t worden. D<z l,un zilF-
Vessteigerung Z Termine. u«d zwar für t>en «sten der 27. Juno, für den zweyte Her ^ ^ °
I u l y , und für den drillen der 27. Avaust d. I ^delfeit Vo'N'ilta'g um y ^ mit PeA
Beyfahe bestimmt wurden , daß , wenn dief> Reatilälen wedef btp de« eisten nvch zweyl^u
Te»«dn^ u» die Schätznng oder i»arr»ber an Mann gebracht w^rderl kö^nnl««^ s,e ftey dem drij»
le« auch unle, de? SchätzuAF VeekaM wörven. <so wvrbi's. i»i?su alle Km/stustigen, d^h die

lichen »mlsstunden die «ith^l l fMn zilpta^wnsdrdingmstc M r eWMA eK «̂e«tz
BezirkSa^richl Neumarktl am 2>. Map ,3>6<

Bey der ersten Feilbiethungstagsatzung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.



N <̂  t i o n. - )
. V21 der kaiserl. ronigl prodis Illyriscken Zo l l . Gefallen-Ad!N^:istsüt«o« iu tz^^O

wnd wider Karolina Bergel/aus Provelfi in T y r o l , Friedensgerichs s f t s , nachsteheMs Er -
re<nttlnß gesprochen:

. Viachdein Karolina Berg^r von einer Pcu'thie W-nnzn, welck»e sie am 6. Apr i l V . J . zü
" l es t 8ud N,'o. ^ ö Z l . f ü r Salzburg angegeben uud p^r Trai-sito verzollen hat, ein Faßt
>U.enibeer Sporro 37 Psund dcm ^osep5 Ebner, sipolheker im ^ p ' / l a l , näch iin'em eigenr,?
^?lläi.d,iiffe verkeilet hat, okne «olchcs früher M o <2c>ns^n^ verzIllel ;^ k^7l:n/ uub düu» .
mttdem leeren M M » , welches fie wieder ans den Wagen !,ide!'. !-iss^ . d.?Zo3beäwscn in
^remsbruk zu täiNchcn versucbse, ,» wird Karolina Berger nach dem 70, «>/, :aZ. u,ch .04,

. ^ o l l . P ^ e i t t ä 8. »um ^'lazl des Cchntz^gs- Werthes de"r unb ohlU
Zol l -Ent t lck^ug utt^and abgelegten uub vevkcn f̂ten 87 M mit '7 fi 24 k t . ,
«nd rnsbejond^e nach dem . « I §„ hcs allgemeinen Zoll .Pat l l t ts zum Er.'aq d^r Entsie^ungs«

^ / n ^ ^ > ^ ^ ^ ^ ' ^ ' ' ' ^ ^ ' ^ l " der gesetzlich porgesckl'ill'e.'en Frist von iwölf Wo-
ryrn, vo,,, ^agi? dzezer Vska!,ntmachlnig, wider dieses Erken-nniß entweder de» Weg der Oualx
vê ) d,e,?r k, f . Bancal - A d n i M r a n o n , oder jenen des Ncch^s, mit Ansfol-dtrung des k. k.
ü'lvkalamtes d:y den, hiesisten k. k, S tad t - und Landreckt, ergreifen rönne, indem nach frucht-
los verstrichener Frist ohne weilecs mit der Efeeution vorgetMgen roerdrn wrrd.

Laibach den Z. I n l y ^816,

^ V e r l a u t t» a r n n g. 2) ' "
Von dem V?,;!rksgerichtt Kommcnda Laibach wird allgemein lclannt gciuaHt. es ft,

aul Anjuch?!, det> Primus Dree, von Schuitz.', wider Sldali ian Mar„>tsckit!cd von Gabrie,
wegen^Milbigen 2Z fi., in dic dritte und letzte Feilbltttiungsta^ftu-'ling der dcm scku dner
H'ebastiQl Marintschitsch czebörigen, zu Gabric un^r H. Z. 7. gelkgenen, dcm Gur. Tyur»l
an^der laibach sub Urb .5^. zineb.ne>,, anf Z^^f l - 4« kr. gerichtlich geschätzten is^ Haufrechtc-
Aibe sammt A n - und Zugehör, nachdem sich w> der am ' 8 . Apr i l l. I abgehaltenen ersten,
lind am «8 May l . I . ab<;chatte»en zweylen Feilbicthunqstagsatzunq kein Kauflustiger
gemeldet bat, im Wege der Eieklttion mit dcm Beysntze qrwi i l i^et / und auf den >8- ^uly
^ ' ? ^ ? ° ^ ^ s ""»,9 Ubr in dlc,cr Gerichtkkanzlch bestimmt morden, 5as; falls Niemand
! ^ ! ü , ^ ? " ' l " " ^ " 7 " ° ^ ' ^ " ^ " ""blt thtn sollte. diese >^ Hübe a'.ch unter den Scha.
Nl, 5 ^ weiden w.rd. W o z u ^ e Ka.ffustlssen, w.e auch d:e ,ntabul:rten
Gläub l^ l w . t dem ).n^nge ^vorgeladen werden, daß die dießfälligen Lizttarions Bedmgnlsse
tagl^b ,u; den qcwoknllchen Amtvstunden in dieser Gerichtstage^ angesehen wefde« könnei,.

Beurksge'-ichr K,omme>ida La,bache den 3 . I u l y >8 iü . . ^ ^

E > i k t 2) .
Den ,5 . dieses Monaths ^u ly , und die folgenden Täge Vornittt^g voil y bis >2, û ch

^achynrtaq rDü 3 bls 6 Uhr werden im zweyten Stock des ständischen Theaters Hro. 27 m
cer Kapnzj^r-Vorstadt rersckledene zu dem Verlaß des versiochenen Fosevl' Faleu, gewesene«
-La^mctsier, und Theater ^nspektor!, qe^vrige Verlaß Effekten, ^, ls: Soffen, Sesiela, Zä .
sie», Tzsche, Q - u , M , Bettstätten, Brttgnvand, Letbeckle,du>'.^, Wasche, -uchelgeschirr, unh
sonss,.p Fadr^sse, "dann ei,',, beträchtliche Nammlung versch edener Aasken-Kleber wrch
^euNicke Vc>'st?!^!,mig gegen gleich bare Bezahlung veräußert werden, dtffm die ÄaMustlaei,
hcemtt beständ'get n'er^n. ^ ' ^

'5 b i k?^ 2) " ^^ ^ "
Vs^B^irksgetiOede? Hsrrsckast ReifnitzOird hielMit bsfannt Mnachf: ^aßMew?,

wtlche auf den idcrlaß des in Maasse-n versiorbenen Mathias Mlhitsch, Herzogthum Gottschee.



schen Unterthans emen Anspruch ans was immer für einem Nechtsgrund? ;» machen gedenkn^
und jede, so zu oem qe«a»nten Verlaise elwas schulden, bcy dê  dießfalls in dieser Anus»
kanzley auf deu 22. I u l y d. I . / Vormit taq um 9 Uh? bei'ilüimten T^gsotzunq so qe»?iß anzu-
melden, und diese lerere >b'e schuldigen Beträg? anzugeben haben, als sonstcüs der Vcrkch
nach der Ordnung abqebandelt, den belreff-nden Eiben eingealttworttt, und die saumscligcn
Schuldner in Wege Rechtens M Abführung ihrer Schuld ang^angen werden würden.

Von dem Bezirksgerichte Neifnitz am i . I u l y ,8>6.

^ " ^ E d i k t 2 ) .
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Neisnitz, wird lurmit bekannt gcmacdt, daß alle

jene , welche bey dem Verlcßc des seeligen Luckas Leustek, eines Untcnhar.s des Guts
Gayrau von S^ainarje in der Hauptgemeinde Laschitsch, aus was immer für einem Rechts-
gründe eineli Anspruch zu niachen gedenken, am 29. I u l y d. I . Vormi t tag uin 9 Uhr i l , die-
ser Amtbkanzsey alle ibre Ansprüche und Fordcri^geu so gcwiß an;ume.sd?n haben, als son-
siens der Verlaß abgckandelt, und den betreffenden gesetzlichen Erbcn cingeantwvrtet werden
«vülde. Bezilksgelichr Relsintz am i . I u l l ) 18»6.

' ' ^ ^ E d i k t 2 )7 ^ " " " " " " ^
Vom Vcürksqerichte Reilnitz, wird hiemit bttannt ßemaar. das allc jenc, welche >̂ ,,f

zen Verlaß des scel. Johann S s u r m , Hcr,i»'gl!MN Gottsmilschcli Nulcrcha»- aus Ma ' ,» ! ! '
. - N r o . 2« elne,» Anspruch/ auö w«s immer für emem Rcchlsgründe zu machen cj^e«,l?>^ be'

der auf de» 22. Iu l l ) d. I . , in d^se>- Anttokaiizley bcstimiütcn Tagsal^ng alle i^rc Fordt lu i i .
.qen und Ansprühe <o gewlß anzumelden, und ReHtsgelreud darzuthun babcn, als sonstens der
Ver laß abjen^ld. ' I l / und den betreffenden Erben cingeantwortel werden würde.

itezirksgericyt Relsnitz a ^ »7. Iun l ) 'Zic». ^ ^

U '' " " V^sicige ung rmer »sZ H»dc in Poüand. ^2)
M Von d,m B>zilksftrl,chle dr« Slaatödrr lckaj t ^ 'a^ n n o nn-lmil vekannl gegrben, daß <ws

Nnsu l ' t l , dir H.ll,',a Ou' 'e! l , «eü^liches, 3»o7wün0l'llol, ihics Schuce F ia l i z , olS vättr'»
F i oe l i n Ouseä',ci.ecl U ' " v^ ' a l c rb ,« . un5 d»s Kaspar P . l l u , Ml looru' .unocs, n»ider Gc'^rg
U'ch^nllschni^. wegen schuldigen 4 rroc. Zinstl» »eil 24. I>my »809 von eiuel Kavilalsfor»
d ' lung P^. 842 fi.Z2 k,. und Oellchlö- und Eft'klUloiivtoiien, in i>le e/ekullve F l i lb i t tbung
dsl flelichl ,H,aut «F4.5 fi. ar'chäßtsl, Ot-oig, Uschtr.llschi'ig'slen i'Z Hub? in PöNand H .
Z . 8 der ScaalSht'l ichatl ilack ^ n d I i i d . N , o . 890 s i fM iva : ßen'ill»>.t^ und hiirzu der Tag
auf den i8« I ^ l y . »4, Al'stlUt. und iZ . Scpn-übst i> I . j f d ^ m a h l Vorn . i l l a f s von 9 bis
, 2 Uhr nn O^rle ' P ö u a n ' H . ^ ' .8 " " ' de > S^aßungrde l rag , oder darüber weder bfy der er.
fien noch zweyten ze, dielo^.g n A ^ n n gebr.xvt ue l>eii ,o i i lc , jolchc bey bet dreien a^ch
« n t r t»,r Schätzung bindanaestl^e wr,^,en w i l d .

B i ' i . f ' j f t l ' r i t l Sla>,lShcllsctast L<ick am 12. I u n y >8>^.

^ ' I? l ! t?>^r<lNl^^ines Hul'qri!n''cs fainmt V i e t , ' ^ ^ ^ N ^ - ' n ^ "Fadrn'issc' " ? ) " ^ ^ ° "
V)»l dcm Be-,!rkö gerichte der im ^a:bach?r ^ Kreise licgcnden .psl'rschaft Kreuz wü'd 5,' -

M i t bera nn czemicht:
Es sey auf Ansuchen des Llikas leiartitsch in ^ r a ^ m e l , uvder dcn M a r t i n Tschad

vulssn '.'aZe eben a l l ) , , w^z?„ schuldigen >^o fi. M t t . M . ft-nnnr N''l'cnde»"y!sihl.^l?l^,, n-
»»e erekuttve se,ll"elb,!nq der dem lcsaqten M a r l l N Tschad gehörigen, dem » i b ü t ^ Gn-e
D r a , o m ' l <;ud R 't'.f. ^ ' 3 'Z t i t >4 d,e>lsthare auf ' ^ o fi M e t M l n z r nni A b l n i - v d
Wl lchschans-Gebi lden q?ri chtllck geschahe, aus 4 ."rch 9^ O " l a i m - Aste,', 504 ^lo O .
Mauer W e s e n , im) .' ^och ' 206 Q sa t te r Hu lw : . l c . i und W a l d i g tcs i lh i l te . , ^ l b >
sa 'NN^d? 'n ; , , dH ; ' 1 : , c t s gewilliget worden.

Z« desc^n ? , ' e verden drey Ämie iyerungs. Taqsatzlmgen, und zwar: d,e erste am ?.
A u g ^ s / dtt zweyte a.n s. September, und die dritte am 1. O'todcr <. I . ,m O l l e ter

t



^eal'tat von ,o bis 12 Anhange festgesetzt, daß,
bel, e e r e r . ^ , oder2. Fellbtetbungstagsatzung nicht über, od-r wenigstes m:: den Schätzungs«
^>./s ^ . " " ^bracht werden sollte, beyder dritten Tagsatzimg auch unter 0cm Schätzungs.
Pre.s h!»d.mgegeben werden würde. ^̂  ^ » ^ ^ ^

^̂ >dem d,e i n t a b u l i r t e n G l ä u b i g er zu r V e r wa h r u ng . i h r e r Rechte
e i / , ^ ' ^ " ^ u n g e,nes « l l f a l l i g e n Schadens der El schein",,; wegen unter
^ . . " " ' "rstäl.^get werden; wild auch die Erinnerung beygebracht, d.,f; die Lizitations-
bie.^!?. ^ ^ 1 ^ " / " " . ^ . " " ^ ^ ' ^ " ^ läc haftenden Pass-va und Gicdigkeiten vorläufig i»
yielolsl.jc,' ^»lssaazley können emgezehe» werden.
^^Ve^irks^el icht ^reuz am ». F^lly l8»6.

«^ B e k a n n t m a c h u n g -^).
w i r d ? , . . ^ ' ' ^' ^berbergamt und Berggerickt fü^ Äärnchen, Krain, und b.,s KDenlantz
Preck l d 7 ^ " , / ^ ' ^ ^ " ^ ^e ersMe Pensioniru^g ies blsheligen Lehrers F ran^
von ^ ^ ^ ' ^ e r " k ' ^ " . ? 'ül ^ ' b l 'M Vcliachn'. Krelft , mit dem m,kleb?nden G?halll
Kn.pp n - H r u d e ^ u«'d ein?>, Beytrag von Fo fl. aus der
werber, von w che.er^ Frn^ar t le r in Erledigung gekommen seye. An-
leyrers, a lch d s O ^ 5 . ' ^ ^ ^ l'k "cb!l oc» mordcrliche.l Eigenschaften eines Schul-
vo^schriftm K i ^ 3 ?. ^ ^ ' ^ ^ 3 »eyen, ho^-n ihre eigenhändig ge.chrtebe.'.e, mit de«

^ ' k ) ^ ' t ,.,h Stttllchkeir versehene, an d.efts k. k- Ober-
,̂ >' n l . / " > ? H ^ ' blnnen d Woch?.'. bc,) der D.strikts-Schulaussichtan dem Dekanate

l " , ^ a t t b " zu g^ilf.,^ zl, überreichen. Kl>'.?nfu,ll) den 22. Iuny >8<d.
«^»«^, "^° "^ ' "^ " -^ ^ .̂ ^ ^ ^ > .«

Vsn dem Bezirksqcrichtc der Hcrrs^ast Krüpo, wird hiemit bekannt a e n i " ^ - Es

r.a>tllch g.,sckatzt wurden , wê eu ,n zwey Posten schuldigen ^09 ft. 7 1,2 kr und 6^er1entmen
D ^ n « « 7 : ° " ' " , " ' ^ l s t ö s i e n von ^ / 25 kr. im Wege der EMt twn ewia.,e v "
^ . <7 ^ ^ ' f ^ ? ' " ' ' > / ^"" ^ " " ^ " ' - de. ersten der . 5 . Fuly für den zwey ten der 24I
^ 1 ^ s ^ r /m ^ ' ? ^ / ' ^ 7 ^ ' "'ptember d̂  ) . , jedesmahl um Y U»r Vormittags im
O>te Ockernenil .n.r oe n Aihanqe bestimmt wurden, daß, wenn d.ese Reallt.^en weder ben
^ d c 7 ^ ^ / N ' ' ^ d ! n " ^e.'̂ ^ Sch^un^erti, oder drüber an N ^ H
w d d e Kal ' l ^ n . " , ^ " ^3 " . " " b " Schätzung v ^ i u f t werden würden: so
' ' " ^ ^ e t ^ " ! ^ ! e ^ daß d.e d.ßfä.gea

«mle?,"8^' ,5^5hk." Z ' " » " ^ ' « u / j F , ti° »,.f b«n 3l,ch,aß d°« am 8, »e-

erklärt-n te^nnen^rl'chen Erben eingeantwonet werden wlrd.
Bezirksgericht ^dria am 23. Iuny ,816.

5 . ^ ? ! " ^ ! ! " ^ ^ ^ ' ' ' ^ der Stadel,. Lack wird'biermit bekannt gem^ l , daß aufyln«
suchen des Hrn. D r . Vogou, Kurators der minderjährigen Anton, und Karl Zwayer, dann



5es Hers«, Dr. 3'v-^-r, G ^ - ' i , . An>:^,. M:ri.?!lnd Katharina ,3'vayerl, I G. Zw^yer'schen
IntTiiatserben, wider M-Mdäns' ^allan i:: ^ietct'che H. Z- 9. wessen an der S'.<^:ne von
<Fa st. >8 n'. »och scbuldiv'?:, 2< ss,. nebst Nebelirerlindl^lrittn in die eresüsive Fcisb^'.bunjf
der in di? Ps.:ndll>t,̂  !i'̂ ogs«e« F ^ ' ^ n e , als cüng?7 Glücke V>,?he-i, der Leinn n,d ü,?,d dcö'
^ar^s qewilli^t, u'.̂ d h.er-il d?,' Ta,^ alif den !.'» u«d 29, Fni l) , dann 12 August d. I ^
jedeslnahl. Vü'.'unttaqs von 9 b̂ s ^2 Uhr im O'Ne üieletslj'e H. Z y. m,t dem Bcysatze be-
stimmt worden lel>, daß, wenn ein oder andcrcs F^hri'iß weder lc>; der ersten noch zw«!̂ e«
tizifu'tio« um dcn ^chatz'üiqsbsri'as,, od<>l' däi?ü.btt! un Ma^n gltzvacht ?̂ ?l'dei'. sollte .solches

^ mit dem Vedenttn vorqeluten, baß die ^ahv:i!,ffe, gc<ie!, g!^,chba,e Vez'.chlung, v?rsi'.';,n'rr w?^"
di l i / BezirksgcriM Gtaatsherrb,-ft Lack am 28. In'N), ^ , l 6 .

E d t k t Z)

Von dem lvud b'eimit bekannt geiuocht, d'.ß auf
slnsüchen des Herril Doktor D ^ p u , K^'atsvö der luittrcriährlgell k»tou, Karl Zwsyer,
2.1NN des Hrn. Dr. Iohami Zwssy'r, G?or^, '̂ lnna , .MHi ie und Katharina Zweyer, I . G.
Zwayer'schen Insestatserben, wider o-corg M ü ^ r in T^utu H, Z. n wegen au der Fore
derliog, pr. ?5Z st, Z^ kr. l'ebi? Zinscu «̂ ',d ^öite': n.'ck'sä'l'.ldlg'l, §3 ss. Z4 kr., nebst Zinsen-
u«'d Kösten in die e5ekutN'e FeUdiethung der c»-'^'^^^^»^'^'^^»'..^, al§ ennger Slücke Vie-
hes, und des Garns gewillsget, l!!,d hierzu der Tag auf den <5 und 29^'Il i ly und l!^. Au-
gust d. I . / jedeLmahlNachnutlags vo»Z bts 6 Uhr im Ollc T r ^ t a , H. Z. ,» mlt dem Bn) '
satze bestimmt worden sey, daß, wenn ein, uder anderes Fchrniß wedcr bcy der erste»,, noch
zrveyt'n FeiibittKung um den Schähungsbetrag, oder darüb^l s>) M ^ n gebracht werden soll"
t e , ssiches bty der drillen unter der ^chäiMg t)!nd̂ >>g?qcb?n wr-dc!'. '.rird; ,^al!fiustiz? werden
hierzu mit dem Bedeuten vorgeladen,. d.iß die Flihnviffi ,>:g?l, gleich dl',re Bezahlung siersic»'-
Hartwerden. Bezirfsizerichr Staatsherrschaft ilact a>,l 2^. Iuny :ö>ü.

E d i, k t. Z)

Goü den« Bezirksgerichte K'ommenba Laiback , wird allgemein bekannt gemacht, es sty auf
bit^llckcs Ansuchen des Loien; Wcber, Grundbesi^r zu Tschernutsch, wider den korer.z Ver,

/ »ün, Acker2":>i!:n 51' Maria »Feid, wegen s^uldi^'n >s-' fi 4.̂  lr. saii'.mt Nechtstösten ul^d.
Gl!pelerp?nsen in bie exekutive Fe'.lbiethung ^ r 5em Schuldner iiorenz Gcrdan gehörigen, zu.
Var ;a -Fe ld sud. Nro. 26 gelegenen^ dev D. O Äonnneuda La,da6), ^nd Uil>. Nro. 49
t)t .5» zinsbaren gan,<e» KauMchts<Fi<cher.Hllbe, sammt Wohn- ünd Wirthschaftsgebäu^n,
und sonstigen ^ug«nir, nach ken dießsalli^n neuerl!6)cn Schätzungsprolokolle vom 2,5. Märe
-3>v genMiget worden. Da m<m nm, zu diesem Eide d:e erste Fe.lbiethungstagfatzunK «uf

' d?.̂  ^'7. May,, die zweyte Feilhiefhil'^Sta^atziiDg «uf den »7. Iuny, und die dl ltte'Feildie- '
d»,'th^,Ma^asung aui deu 27. Iu ly l. ^ . jedeizeit Vormittags um o Uhr in dieser ^erichts-

. ?.c,ZzleH mit dem Anhange bestiyimet hat, daß falls dicse Hübe weder bey der ersten ̂  nvch
, um den SchäHungswerth, oder darüber an Mann gebracht

W?soen, se'ite, solche bey dcr dritte»» Feilbietbuilss^gsatz;!!^ auch lmter tem Schähungswerstie
hllii>anqe,qebe!i n>erden wird; so werden all? Kaufiustiqe, insbesondere die intaboluten ^/ckil-

^ bisi?r1>i,-sieu mit dem Besitze v e M ' ^ g e t , daß die dießsMlgcn L'zi/ations. Bedinqnlsse täg-->
I l!«K ^i den g5^uhnlick)kn ^iMlsstunden in dieser G3 îchtsr<.'!i;lcl) en^s:h^^ >^c^^ köiwku.

'^z^ksMlO.! ' HoWyeyps LMack am l ! . 'Apri^ > 2^ 6. ^

B?« d?? ersieh unZ zwcyten FellbMh.l!,,.Mgsa^»!<z ist kein K^.!ss!!siî ?r rrs6)ien?N'


